
  „Entwicklung von Beginn an begleiten“ 

In unserem Schatzbuch dokumentieren wir mit  Fotos und Texten, von 
Beginn an alle wichtigen Entwicklungsschritte des Kindes. Wir halten dabei 
besondere Momente und viele wunderschöne Erlebnisse der Entwicklung 
von der Eingewöhnung bis zum Übergang in den Kindergarten fest. Unser 
Krippenschatzbuch dokumentiert viele wichtige Entwicklungsschritte. Da 
jedes Kind individuell ist, gestalten sich auch die Inhalte unterschiedlich 
und bestechen durch ihre Einzigartigkeit. 
 

 „Elternarbeit wird bei uns GROSS geschrieben“ 

Ein wichtiger Bestandteil unserer pädagogischen Arbeit ist die 

Zusammenarbeit mit dem Elternhaus der Kinder. Es ist uns von sehr großer 

Bedeutung, die beiden Lebenswelten Krippe & Familie zu verbinden. Ein 

partnerschaftlicher Umgang zwischen Eltern und Fachkräften kommt der 

gesunden kindlichen Entwicklung zugute und bringt für alle Beteiligten ein 

Gewinn. Eltern sind die Experten ihrer Kinder, viele Erfahrungen und 

Erlebnisse haben die Eltern-Kind Bindung schon geprägt. Die 

pädagogischen Fachkräfte sind die Experten der kindlichen Entwicklungs- 

und Bildungsprozessen. Findet ein regelmäßiger Austausch statt, fördert 

dies die Entwicklung und dient zu Wohle der Kinder. Spüren die Kinder, 

dass ein gutes Miteinander zwischen Elternhaus & KiTa stattfindet, gibt 

dies den Kindern wiederum Stabilität, Orientierung und ein Wohlgefühl. 

Wir bieten allen Eltern ein Erst- und Aufnahmegespräch, 

Reflexionsgespräch des Eingewöhnungsprozesses, jederzeit Tür- und 

Angelspräche, jährliche Entwicklungsgespräche, sowie ein Abschluss- 

gespräch an. Desweitern haben wir stets ein offenes Ohr für Anregungen 

und offenen Fragen der Eltern. 

 

  Wir freuen uns, Wegbegleiter ihres Kindes zu sein 

   Kinder haben nur eine KINDHEIT, 

          darum mach´ sie UNVERGESSLICH. 

        Ihr Team  

                    aus der Kinderkrippe Wirbelwind  

 
  

      Willkommen in der          
Kinderkrippe Wirbelwind  
        Unsere pädagogischen Schwerpunkte 
 

 

„Man ist nie zu klein, um großartig zu sein“ 

 



      „Sprachen und Kommunikation  
beginnen mit Zuhören und Schauen“      

Die Sprachentwicklung beginnt bereits vor der Geburt und erfolgt 
kontinuierlich. Sprachförderung begleitet die gesamte Kindheit und ist das 
wichtigste Kommunikations- und Ausdrucksmittel, um Anderen eigene 
Gedanken, Wünsche, Gefühle, Informationen usw. mitteilen zu können. 
Am besten lernen Kinder Sprache im persönlichen Kontakt mit einer ihnen 
vertrauten Person. Als Orientierung und Hilfe ist es für uns von großer 
Bedeutung, dass bestimmte Wörter die das Kind verwendet (Babysprache) 
uns bekannt gemacht werden. Wir bieten den Kindern Anreize und 
emotionale Sicherheit zum Spracherwerb und unterstützen diesen durch 
ein sprachanregendes Umfeld, wie z.B. mithilfe von Gesprächen, 
Bilderbücher, Lieder, Fingerspiele, Malgeschichten uvm. 
 

   „Bewegung ist Entwicklung“ 
Über Bewegung lernen Kinder ihre Welt kennen. Sie erkunden im Alltag 
ihre Umgebung in Bewegung, experimentieren, erweitern Bewegungs- 
repertoire und entwickeln so Stück für Stück ihr Selbstvertrauen. Der 
Zusammenhang zwischen Bewegung und Lernen ist offensichtlich, daher 
legen wir sehr viel Wert auf BEWEGUNG im Krippenalltag. Unseren Kindern 
ist durch unseren Flur die Möglichkeit gegeben zu toben, Fahrzeuge zu 
fahren, zu klettern oder auch zu rutschen. Im Jahreskreis besteht das  
Angebot den Turnraum in der Kindertagesstätte St. Sebastian zu nutzen. 
 

               „In den kleinsten Dingen  
        zeigt die Natur die allergrößten Wunder“ 
Kinder nehmen die Natur sehr aufmerksam wahr. Die Natur steckt voller 
Leben, Wort und Erfahrungsmöglichkeiten. Unser Außengelände bietet 
den Kindern eine große Vielfalt an Lern- und Naturmaterialien. 
Naturmaterialien wie z.B. Kastanien, Stöcke, Steine ob auf dem Spielplatz, 
bei Spaziergängen oder im Sandkasten regen zum Experimentieren und 
zum selbständigen Forschen an. Dies fördert zudem die Kreativität und das  
Verantwortungsbewusstsein.  Weiterhin wirkt es sich positiv auf die 

emotionale und soziale Entwicklung aus. 

„Musik“                                                
ist die gemeinsame Sprache der Menschheit 

In der musikalischen Früherziehung können die Kinder ihre ersten 
Begegnungen mit der Musik machen. Wir möchten den Kindern in 
täglichen Ritualen und verschiedenen Angeboten die Gelegenheit 
geben, diese wertvollen und wichtigen Erfahrungen spielerisch 
kennenzulernen.  
Durch Lieder, Verse, Singspiele, Tänze, den Einsatz verschiedener 

Instrumente und vielem mehr, wird das Interesse der Kinder an  der 

Musik geweckt und sie können diese ganzheitlich erleben. 

Musik wirkt sich positiv auf die Sprachentwicklung der Kinder aus. 

Doch auch die Kreativität und das Gruppengefühl und somit das 

Sozialverhalten werden durch die musikalische Früherziehung 

gefördert.  

 

   „Kreativität kann man nicht aufbrauchen. 

          Je mehr man sich ihrer bedient, desto mehr hat man“ 
In unserer Einrichtung wird Kreativität großgeschrieben.  

Die Kinder sollen sich uneingeschränkt und phantasievoll mit der 

Umwelt auseinandersetzen dürfen.  

Dabei soll die natürliche Neugierde und Experimentierbereitschaft 

spielerisch im Vordergrund stehen. Wir stellen den Kindern 

Kreativangebote und Grundmaterialien zur Verfügung, wie zum 

Beispiel: Knete, Farbe, Papier, Naturmaterialien wie Steine, Stöcke, 

Blätter, Sand, Wasser usw. 

So entstehen großartige Bilder, Gebilde und Ideen. Das Erlebnis ist 

dabei wichtiger als das Ergebnis. Hierbei fördern Erfolgserlebnisse 

das Selbstvertrauen, Interesse und  Motivation werden geweckt. 

Neben der Konzentration und Ausdauer werden auch die 

Feinmotorik und die Zusammenarbeit mit anderen Kindern  

geschult.  

 


